
 

 

Herrn  
Stefan Rouenhoff MdB 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 

Offener Brief: Koalitionsvertrag von CDU und SPD – Wie geht es weiter mit 
der Gleisbettvariante in Elten? 
 
Sehr geehrter Herr Rouenhoff, 
 
mit Interesse haben wir zur Kenntnis genommen, dass der Koalitionsvertrag 
zwischen CDU und SPD in Berlin vorgestellt wurde. Als FDP Emmerich fragen 
wir uns, was der Koalitionsvertrag auch für unsere Region bedeutet.  
 
Angesichts der langjährigen Diskussionen um den Ausbau der Betuwe-Linie 
im Abschnitt Emmerich-Elten nehmen wir mit Bedauern zur Kenntnis, dass 
dieses wichtige Thema im Koalitionsvertrag offenbar keine Erwähnung 
findet. Sicherlich kann dies dem geschuldet sein, dass nicht jedes einzelne 
Bauprojekt in einem Koalitionsvertrag Erwähnung findet, allerdings haben 
CDU und CSU nach der Wahl einige ihrer Wahlversprechungen gebrochen, 
sodass wir in dieser Frage verunsichert sind. Deshalb würden wir gerne auf 
diesem Weg von Ihnen erfahren wie es um dieses Projekt steht. 
 
Sie haben sich in der Vergangenheit wiederholt für die sogenannte 
„optimierten Gleisbettvariante“ ausgesprochen und damit auch die 
Positionen vieler Bürgerinnen und Bürger sowie der Bürgerinitiative „Rettet 
den Eltenberg“ unterstützt. Dass es gelungen ist, im Bundeshaushalt Mittel 
für eine Machbarkeitsstudie bereitzustellen, ist neben SPD und FDP auch 
Ihrem Engagement zu verdanken. 
 
Ein Maßgabebeschluss im Bundeshaushalt zum Bau der „optimierten 
Gleisbettvariante“, den Sie unserer Kenntnis nach noch immer befürworten, 
ist in der Vergangenheit an den Grünen und auch durch mangelnden Einsatz 
der Grünen vor Ort gescheitert. Diesen Fehler wollen wir als FDP 
Ortsverband nicht begehen und uns mangelndes Engagement vorwerfen 
lassen. Deshalb wenden wir uns an Sie mit folgenden Fragen: 
 

- Wird es im Bundeshaushalt 2025 oder 2026 einen 
Maßgabebeschluss für die optimierte Gleisbettvariante geben? 
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- Wenn die Mittel bereitgestellt werden, wie stellen Sie sicher, dass 
die bereitgestellten Mittel auch zeitnah und zielführend 
eingesetzt werden? 

- Wenn kein Maßgabebeschluss erfolgen sollte, wie stellen Sie 
sicher, dass dennoch die „optimierten Gleisbettvariante“ 
umgesetzt wird? 

 
Als FDP Emmerich ist es uns ein Anliegen, dass die Planung der Betuwe-Linie 
mit Augenmaß, Transparenz und unter Einbeziehung der Betroffenen erfolgt. 
Wir setzen darauf, dass politische Zusagen nicht folgenlos bleiben, sondern 
in konkrete Schritte münden, die den berechtigten Interessen unserer 
Region gerecht werden. 
 
Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Rückmeldung und stehen für einen 
konstruktiven Austausch jederzeit gerne zur Verfügung. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
Luca Kersjes                                                                                   
Vorsitzender                                                                                  


